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und den geringer werdenden Mög­
lichkeiten dieser Klasse, solchen 
Widerstand zu organisieren, an Be­
deutung und verschwindet schließlich 
mit der völligen Beseitigung der 
Ausbeuterklassen und ihrer Möglich­
keiten, konterrevolutionären, anti­
sozialistischen Widerstand zu organi­
sieren. In Abhängigkeit von den 
inneren Bedingungen des Klassen­
kampfes und Versuchen imperialisti­
scher Kräfte von außen, die sozia­
listische Ordnung zu untergraben, 
können Situationen eintreten, in 
denen die Funktion der Unterdrük- 
kung des Widerstandes der gestürz­
ten Ausbeuterklassen zeitweilig an 
Gewicht zunimmt. Gleichzeitig er­
fahren die wirtschaftlich-organisatori­
sche und die kulturell-erzieherische 
Funktion des sozialistischen Staa­
tes, die in besonderem Maße seine 
schöpferische, gestaltende Rolle zum 
Ausdruck bringen, mit der wachsen­
den Reife des Sozialismus eine 
immer stärkere qualitative und quan­
titative Entfaltung. Unter den fort­
geschrittenen Bedingungen des reifen 
Sozialismus in der Sowjetunion, da 
sich der Staat der Diktatur des Pro­
letariats zum sozialistischen Staat des 
ganzen Volkes entwickelt hat, wird 
in der sowjetischen staats- und 
rechtswissenschaftlichen Literatur 
eine Funktion der verschiedenartigen 
sozialen Dienstleistungen gegenüber 
der Gesellschaft herausgearbeitet, 
die auf der Grundlage der ge­
wachsenen materiellen Möglichkeiten 
der Gesellschaft als neue, selbstän­
dige S. in Erscheinung tritt. Mit dem 
Entstehen des sozialistischen Welt­
systems wurden auch die äußeren 
Funktionen des sozialistischen Staa­
tes durch die Funktion der brüder­
lichen Zusammenarbeit mit den an­
deren sozialistischen Staaten be­
reichert, die sich gegenwärtig in der 
zunehmenden -> sozialistischen öko­
nomischen Integration der Länder 
der sozialistischen Staatengemein­
schaft besonders deutlich entfaltet. 
Die einzelnen S. stehen in engem

innerem Zusammenhang und werden 
nur durch das Zusammenwirken aller 
staatlichen Organe verwirklicht. Ob­
wohl bestimmte Staatsorgane schwer­
punktmäßig bestimmte S. verwirk­
lichen (z. B. Armee, Polizei, Gerichte 
und Staatsanwaltschaft die Funktio­
nen des Schutzes) ist es nicht mög­
lich, die S. mechanisch auf die ein­
zelnen Staatsorgane aufzuteilen, ohne 
die innere Einheit der gesamten 
staatlichen Tätigkeit künstlich zu 
zerreißen. Ebenso, wie innerhalb der 
Armee, durch Polizei, Gerichte und 
Staatsanwaltschaft wichtige Seiten 
der kulturell-erzieherischen Funktion 
des sozialistischen Staates verwirk­
licht werden, sind z. B. mit der 
Verwirklichung der wirtschaftlich­
organisatorischen Funktion wichtige 
Aufgaben des Schutzes und der Ver­
teidigung der sozialistischen Ordnung 
verbunden. Alle S. werden in ihrer 
Gesamtheit durch die unterschied­
lichen Formen der staatlichen Tätig­
keit (-> Gesetzgebung, vollziehend­
verfügende Tätigkeit, massenorgani­
satorische Arbeit -> Rechtsprechung 
usw.) verwirklicht. In der bürger­
lichen Staatslehre werden diese For­
men oft als S. bezeichnet (Gesetz­
gebungsfunktion usw.), wodurch der 
Klassencharakter des Staates ver­
schleiert wird. Demgegenüber dient 
der marxistisch-leninistische Begriff 
der S. dazu, den Klassencharakter des 
Staates und die objektive sozial­
ökonomische Determiniertheit seiner 
Tätigkeit zu verdeutlichen.

Staatsfunktionäre: Leiter und Mit­
arbeiter in den zentralen und ört­
lichen Staatsorganen, Richter, Staats­
anwälte, Leiter von staatlichen Insti­
tutionen und Einrichtungen sowie 
deren Stellvertreter. Zu dem Kreis 
der. S. gehören auch die Leiter in 
der sozialistischen Volkswirtschaft, 
die in der Regel als Wirtschafts­
funktionäre bezeichnet werden, und 
die Offiziere der bewaffneten Or­
gane. Die Tätigkeit der S. umfaßt 
je nach Leitungsebene und Verant-
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